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       NACHGEFRAGT...

 
... bei Christian Hessel, Kassenwart der

Fußballabteilung des TSV SCHOTT
 
Christian, könntest du zunächst einmal deine Aufgaben beim
TSV SCHOTT umschreiben?
Momenoan soudiere ich Sporoökonomie an der Uni Saarbrücken.
Beim TSV SCHOTT bin ich Kassenwaro. Meine Aufgabe iso es,
Kosoen und Einnahmen zu überblicken, die Finanzplanung für
das  laufende Jahr zu gesoaloen, bei der Kaderplanung der 1.
Mannschafo miozuwirken, Veroräge vorzubereioen und soraoegische
Enowicklungen zu koordinieren bzw. zu gesoaloen, d.h. sporoliche
und finanzielle Ziele langfrisoig zu planen. Im Bereich des 

 
 
 

 

Sponsorings unoersoüoze ich bei Konzepoionierung und Sponsorengesprächen meinen
Kollegen Kevin Appleby. Unsere Soraoegie iso, viele kleine regionale Sponsoren zu
gewinnen, um eine solide Basis zu sichern. Wir sind sehr dankbar für die finanzielle
Unoersoüozung der SCHOTT AG und anderer Großsponsoren, möchoen aber durch eine
breioe Basis unabhängiger und flexibler sein.
 
Du bist selbst Fan der 1. Mannschaft und schaust dir die Spiele gerne an. Was ist dein
persönlicher fußballerischer Werdegang? Und wie hat es dich zum TSV SCHOTT
verschlagen?
Fußball iso schon immer mein Hobby. Von den Bambini bis zur A-Jugend habe ich beim
SV Gau-Algesheim gespielo. Erfolgreicher war ich jedoch als Leichoaohleo. So bin ich auch
nach meinem Abiour 2014 über Maoohias Soröher aus der TSV-Leichoaohleoik-Aboeilung als
FSJler zum Verein gekommen. Nach einem Jahr reinschnuppern, habe ich das Duale
Soudium angebooen bekommen. Daraus haben sich auch andere Aufgaben ergeben, wie
z.B. mein Posoen als Kassenwaro. Nach Beendigung meines Soudiums 2019 werde ich
dann feso beim TSV SCHOTT bleiben.
 
Was gefällt dir an deinem Job bzw. am TSV SCHOTT?
Am TSV schäoze ich das familiäre Umfeld und die ehrenamolichen Helfer. Es macho
einfach Spaß, hier zu arbeioen. Man merko zudem, dass sich hier eowas enowickelo. Dass
ich zu dieser Enowicklung meinen Teil beioragen kann, bereioeo mir große Freude!
 
Was sind deine Erwartungen an das Spiel gegen den FV Engers 07? Wie wird das
Spiel ausgehen?
Ich erwaroe ein heißes Spiel gegen eine Mannschafo, die auch oben soeho und nicho viel
weniger Punkoe hao als wir. Die Jungs aus Engers sind mooiviero und wollen uns
schlagen. Wir werden mio einer Top-Truppe auflaufen. Der TSV hao einen sehr guoen und
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vor allem breioen Kader. Deshalb denke
ich, dass wir auf eigenem Plaoz drei
Punkoe holen und ein schönes Spiel
sehen werden. Mein Tipp iso ein 3:1.
                                                                                       
Das Gespräch führte Margit White
 
 



 

 

 

  

 

    VEREINSBRILLE
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zeiten. Bei den Männern belegte Tobias Riker in 30:45 Minuten Platz 17. Damit kam der
TSV SCHOTT in der Mannschaftswertung der Männer mit Riker, Berlejung und Barzen auf
Rang acht.

WM-Bronze für Senioren-Speerwerfer Helmut Hessert
 
Die einzige Mainzer Medaille bei der Senioren-Leichtathletik-Weltmeisterschaft holte in
diesem Jahr ein Athlet des TSV SCHOTT: Helmut Hessert gewann bei den Wettkämpfen
im spanischen Malaga Bronze im Speerwurf der M70. Hessert war zunächst nicht gut in
den Wettbewerb gestartet, steigerte sich aber stetig und warf im letzten Versuch starke
41,08 Meter. Damit schob er sich von Platz fünf noch auf den Bronze-Rang.  Silke Wernet

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

                                                                                                                

 

 
                                                                                                                       

TSV-Trio erläuft historische Medeille
 
Der TSV SCHOTT darf seine erste Medaille
überhaupt im Laufbereich bei Deutschen
Meisterschaften bejubeln: Bei den nationalen
Titelkämpfen im 10-Kilometer-Straßenlauf holten
Patrick Berlejung, Erik Barzen und Jan Stein-Müller
in 1:39,50 Minuten Bronze. In der Einzelwertung
liefen Berlejung (Platz zehn in 31:36), Barzen
(28./33:45) und Steinmüller (31./34:35) jeweils Best-
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"Unentschieden-Spiel" endete mit einer Niederlage
 
1. FC Kaiserslautern II - TSV SCHOTT Mainz 1:0 (0:0)
Kaiserslautern. Die Serie ist gerissen. Nach sechs Oberliga-Siegen am Stück und
sieben Spielen ohne Niederlage hat der TSV Schott Mainz erstmals wieder drei Punkte
abgegeben. „Wir waren mal wieder reif“, sagte Trainer Sascha Meeth nach der 0:1 (0:0)-
Pleite bei den U 21-Fußballern des 1. FC Kaiserslautern. Der A-Lizenz-Inhaber sah ein
„Unentschieden-Spiel, aber auch keine unverdiente Niederlage“.
 
„In der ersten Halbzeit war es ein Spiel, das hin und her ging“, berichtete Meeth, „es kann
auch 3:3 oder 4:4 stehen.“ In einer guten Mainzer Startphase verpassten Leon Kern (3.)
und Silas Schwarz (5.) jeweils das Zuspiel auf den im Zentrum frei stehenden Janek
Ripplinger, Schwarz traf zudem den Pfosten (28.), Kern scheiterte frei auf den Keeper
zulaufend (41.). „Auf der Gegenseite können wir uns bei Mike Wroblewski bedanken, der
drei Eins-gegen-Eins-Situationen gewonnen hat“, lobte der 43-Jährige seinen Keeper.
Das Problem: Immer wieder ließen die Mainzer Verteidiger sich aus der Viererkette
locken, was dann Pfälzer Pässe in die Tiefe ermöglichte.
 
Als die Gäste dieses Problem nach rund einer halben Stunde in den Griff bekamen,
begann das Spiel. sich zu beruhigen. Zwei dicke Chancen gab es nach dem
Seitenwechsel noch, eine auf jeder Seite. Während Jonas Singer nach einer Flanke am
kurzen Pfosten schneller am Ball war und eindrückte (73.), traf Schwarz aus spitzem
Winkel erneut das Aluminium (75.). „Es war in der zweiten Halbzeit ein Abnutzungskampf
gegen eine hoch motivierte Mannschaft, die gut den Ball hat laufen lassen“, berichtete
Meeth, „wir hatten nicht die Spritzigkeit und Griffigkeit, die Frische hat gefehlt. Und wir
haben ganz viele falsche Entscheidungen getroffen.“ In der ersten Halbzeit sei das Visier
zu offen gewesen, in der zweiten Hälfte fehlte die Durchschlagskraft. Quelle: FuPa.net
 
TSV Schott Mainz: Wroblewski – Senftleben, Simic, Raltschitsch, Schlosser – Rinker (73.
Sinanovic) – Mairose, Fring (86. Mehnatgir) – Schwarz, Ripplinger, Kern (61. Assibey-
Mensah).
 
 

 
 
 
 
 
 
 



 

 

 

  

 

 STATISTIK

Spieler Einsätze Tore
Vor

lagen
Elfmeter Gelbe

Gelb-
Rote

Rote
Einwechs

lungen
Auswechs

lungen
Spiel

minuten
Elf der
Woche

Wroblewski, Mike (29) 11 - - -/- - - - - - 990 -

Mairose, Jost (19) 11 6 4 -/- 2 - - - 3 924 4

Schlosser, Nicklas (25) 10 - 1 -/- 1 - - - - 900 -

Schwarz, Silas (20) 10 2 6 -/- 1 - - 1 3 860 1

Rinker, Yannick (25) 10 1 - -/- 1 1 - - 2 840 -

Senftleben, Marco (26) 10 - - -/- 2 - - 1 - 828 -

Fring, Konstantin (28) 10 1 - -/- - - - 2 1 748 -

Ripplinger, Janek (27) 9 6 1 -/- - - - 1 1 770 1

Simic, Nenad (34) 9 1 - -/- 1 - - 1 - 723 -

Mladenov ic, Nikola (26) 9 - 1 -/- 2 - - 2 6 655 -

Kern, Leon (21) 8 5 - -/- - - - 1 3 583 2

Raltschitsch, Jonas (25) 7 - 1 -/- - - - 1 1 533 -

del Vecchio, Giorgio (19) 7 - 1 -/- 1 - - 3 4 253 -

Sinanov ic, Edis (22) 6 1 1 -/- - - - 2 2 400 1

Mehnatgir, Mahdi 6 2 - 1/1 - - - 3 3 252 -

Assibey-Mensah, Raphael

(19)
3 - - -/- - - - 2 - 157 -

Gansmann, Johannes (21) 3 - - -/- - - - 2 - 121 -

Breier, Marius (21) 3 1 1 -/- - - - 3 1 86 -

Heeg, Marcel 3 - 1 -/- - - - 3 1 54 -

Juricinec, Noah (18) 2 - - -/- - - - 2 - 38 -

Pinger, Maurice (18) 1 - - -/- - - - - - 90 -

Wimmer, Linus (20) 1 - - -/- - - - 1 - 13 -

Aboub, Ayman (19) * - - - -/- - - - - - - -

Hoppe, Felix Christian (25) - - - -/- - - - - - - -

Kudikila, Nelson (25) * - - - -/- - - - - - - -

Weiner, Leon (17) - - - -/- - - - - - - -

Büngen, Tobias (24) - - - -/- - - - - - - -

Reinländer, Jannik - - - -/- - - - - - - -

Quelle: FuPa.net
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Marco Senftleben 
20

Yannick Rinker
23

Mike Wroblewski
33

Jannik Reinländer
1

Jonas Raltschitsch 
5

Konstantin Fring
16

 Marius Breier
2

Marcel Heeg
17

Mahdi Mehnatgir
7

Manuel Schneider
14

Nicklas Schlosser
15

Jost Mairose
10
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Constantin
Leinhos 22

12

 Janek Ripplinger
s

Leon Kern
2s

Edis Sinanovic
11

Johannes
Gansmann 18

Raphael Assibey-
Mensah 43

Co-Trainer 
Bernd Bangel

Co-Trainer
Jörg Wahlen

Nenad Simic
4

Linus Wimmer
31

Team-Manager
Klaus Bauer

Cheftrainer
Sascha Meeth

Nikola Mladenovic
6

Silas Schwarz
8

Giorgio del
Vecchio 42

Maurice Pinger
24



 

 

 

  

 

Obere Reihe von links nach rechts: Sören Klappert, Emre Kaya, Jonas Runkel, Christian
Wiersch, Lukas Klappert, Christopher Freisberg, Aleksandar Naric, David Peifer
 
Mittlere Reihe von links nach rechts: Trainer Sascha Watzlawik, Co-Trainer Vitalij
Karpov, Athletiktrainer Matthias Daun, Goran Naric, Yannik Finkenbusch (C), Kristijan
Grzobic, Physiotherapeut Sascha Bouillon, Pressewart Marcel Lucas, Sportlicher Leiter
Jürgen Wittelsberger

Untere Reihe sitzend von links nach rechts: Daniel Fiege, Niklas Hermann, Jonathan
Kap, Thorsten Schmidt, Andreas Pütz, Jonas Hillen, Marcel Horz, Manoel Splettstößer,
Noel Schlesiger
 
Eingeklinkt von links nach rechts: Marian Kneuper, Kaan Öztürk, Mannschaftsarzt Dr.
Thomas Klimaschka, Mannschaftsbetreuer Karl-Heinz Winnen
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 SEITENWECHSEL

Zu unserem sechsten Heimspiel der Saison
begrüßen wir ganz herzlich den FV Engers
aun der Mombacher Bezirkssportanlage.
 
Gegründet wurde der reine Fußballverein
bereits  im Jahr 1907. Engers ist ein Stadtteil
der Gemeinde Neuwied.
 
In den 1950er Jahren spielte der Klub
insgesamt vier Jahre in der damals
höchsten Spielklasse, der Oberliga
Südwest, und tran dort u.a. aun den 1.FC
Kaiserslautern mit Fritz Walter. Jedoch
mussten die Engerser 1956 absteigen.
Danach ging es kontinuierlich bergab, und
der FVE nand sich Ende der 1970er Jahre
sogar in der A-Klasse wieder.
 
In den 1990er Jahren arbeitete sich der
Verein mit geschickten Transners wieder bis
in die Verbandsliga Rheinland empor, 2002
gelang dem FVE unter dem heutigen
Karbacher Trainer Torsten Schmidt die
Rückkehr in die Oberliga Südwest, der sie
bis 2008 angehörten. Es dauerte bis 2017,
ehe der Neuwieder Stadtteilklub wieder in
die Oberliga zurückkehrte.

FV Engers 07 kommt mit gefährlichem Sturmduo

11

In dieser Saison läunt es bisher sehr gut
nür die Mannschant von Trainer Sascha
Watzlawik. Dies kommt allerdings nicht
sehr überraschend, haben sich die
Engerser doch u.a. mit Aleksandar
Naric, der bereits Regionalligaernahrung
bei der TuS Koblenz sammelte, sowie
den beiden Klappert-Brüdern, die vom
FC Karbach an den Wasserturm
gewechselt sind, enorm verstärkt.
Dabei bilden Sören Klappert und
Christian Wiersch, der in der
vergangenen Saison immerhin 13 Tore
erzielte, ein genährliches Sturmduo.
                                   Frank Gerhardy



 

 

  

 

       

 



 

 

 

  

 

NACHGEFRAGT...

... bei Yannick Rinker
 
Alter: 25
 
Beruf: Student
 
Bisherige Vereine: TuS Koblenz 1. FSV Mainz 05, EGC
Wirges, TSV SCHOTT Mainz, FC Karbach
 

Yannick, was ist für dich das Besondere an eurer
Mannschaft?
Der Teamgeist und der Wille, etwas zu erreichen
 
Was hat dich bewogen, wieder zum TSV zurückzukehren?
Meine alten Teamkollegen und Trainer Sascha Meeth

Was habt ihr euch für die neue Runde vorgenommen?
Den SCHOTT-Fußball bestmöglich umzusetzten.
 
Wie bist du zum Fußball gekommen?
Durch meinen Vater
 
Was würdest du gerne über dich in der Zeitung lesen?
Ich möchte wöchentlich lesen, dass der TSV SCHOTT gewonnen hat

Wie verarbeitest du Niederlagen und wie motivierst du dich wieder?
Ich brauche einen Tag ohne Fußball, an dem ich mich mit anderen Sachen beschäftige.
Die Motivation ist automatisch da, weil man ja die Niederlage wieder wettmachen will.
 
Netflix oder Playstation?
Früher Playstation, mittlerweile Netflix

Das Gespräch führte Klaus Bauer
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     DIE LIGA IN ZAHLEN

 

11. Spieltag

Wiesbach 4 : 1 FC Karbach

Bingen 1 : 3 TuS Koblenz

Dillingen 1 : 0 Mechtersheim

Idar-Oberst. 2 : 2 Eintr. Trier

Emmelshausen 0 : 0 Pfeddersheim

Völklingen 3 : 1 Jägersburg

FV Engers 2 : 1 Diefflen

RW Koblenz 4 : 0 Ludwigshafen

FC K´lautern II 1 : 0 Schott Mainz

Quelle: FuPa.net
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SP G U V Tore Diff. P

1. TuS Rot-Weiss Koblenz 11 9 1 1 27 : 9 18 28

2. TuS Mechtersheim 11 7 2 2 21 : 10 11 23

3. TSV Schott Mainz (Ab) 11 7 1 3 26 : 10 16 22

4. Röchling Völklingen (Ab) 11 7 0 4 18 : 10 8 21

5. FV Engers 11 6 2 3 19 : 11 8 20

6. TSG Pfeddersheim 11 6 2 3 19 : 16 3 20

7. FC Karbach 11 5 2 4 16 : 15 1 17

8. FC Arminia 03 Ludwigshafen (Auf) 11 5 2 4 19 : 22 -3 17

9. 1. FC Kaiserslautern II 11 5 1 5 20 : 14 6 16

10. FC Hertha Wiesbach 11 4 2 5 18 : 14 4 14

11. TuS Koblenz (Ab) 10 4 2 4 17 : 16 1 14

12. SV Eintracht Trier 05 11 3 4 4 25 : 20 5 13

13. FSV Jägersburg 10 3 2 5 14 : 19 -5 11

14. BFV Hassia Bingen (Auf) 11 3 1 7 12 : 22 -10 10

15. FV Diefflen 11 3 1 7 15 : 26 -11 10

16. VfB Dillingen (Auf) 11 3 0 8 15 : 30 -15 9

17. SC 07 Idar-Oberstein 11 2 2 7 20 : 31 -11 8

18. TSV Emmelshausen (Auf) 11 2 1 8 7 : 33 -26 7

Quelle: FuPa.net
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    VORAUSGEBLICKT

Spielpaarungen am Sa, 06.10.2018

15:00
Uhr SV Eintracht Trier - : -  VfB Dillingen

15:30
Uhr FV Diefflen - : -  TuS RW Koblenz

15:30
Uhr FC Arminia Ludwigshafen - : -  BFV Hassia Bingen

14:00
Uhr TuS Koblenz - : - SC 07 Idar-Oberstein

15:30
Uhr TuS Mechtersheim - : -  FC Hertha Wiesbach

15:30
Uhr FC Karbach - : -  SV Röchl. Völklingen

15:30
Uhr FSV Jägersburg - : -  TSV Emmelshausen

15:30
Uhr TSG Pfeddersheim - : - 1. FC Kaiserslautern 2

Nächstes Spiel: Rot-Weiß Koblenz - TSV SCHOTT am 13.10. 2018, 14.00 Uhr
Einen ganz schweren Brocken erwartet unser Team im nächsten Auswärtsspiel.
Die Mannschaft reist zum aktuell souveränen Tabellenführer Rot-Weiß Koblenz.
Die Koblenzer, die seit dieser Saison im Stadion Oberwerth spielen, haben eine
bärenstarke Mannschaft, die sich vor allem durch robusten Fußball auszeichnet.
Dabei sticht Stürmer Jordi Arndt hervor. Der 20-Jährige erzielte bereits sechs
Saisontore und steht angeblich im Notizbuch von Manfred Lorenz, dem
Koordinator der U23 des FSV Mainz 05 II.   Frank Gerhardy
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VORAUSGEBLICKT
Regionalliga Südwest
3.
Fr., 11.08.17 19:30Uhr
A
TSV Steinbach
-:-
4.
Sa., 19.08.17 14:00Uhr
H
SSV Ulm 1846 Fußball
-:-
5.
Mi., 23.08.17 19:30Uhr
A
KSV Hessen Kassel
-:-
6.
So., 27.08.17 14:00Uhr
H
SV Elversberg
-:-
7.
Sa., 02.09.17 14:00Uhr
A
Röchling Völklingen
-:-
8.
Sa., 09.09.17 14:00Uhr
H
SC Freiburg II
-:-
9.
Sa., 16.09.17 14:00Uhr
A
SV Stuttgarter Kickers
-:-
10.
Fr., 22.09.17 19:00Uhr
H
FSV Mainz 05 II
-:-
11.
Fr., 29.09.17 19:30Uhr
A
FSV Frankfurt
-:-
12.
Mi., 04.10.17 19:00Uhr
H
VfR Wormatia Worms
-:-
13.
Sa., 07.10.17 14:00Uhr
A
FC Astoria Walldorf
-:-
14.
Sa., 14.10.17 14:00Uhr
H
TuS Koblenz
-:-
15.
Sa., 21.10.17 14:00Uhr
A
TSV Eintracht Stadtallendorf
-:-
16.
Sa., 28.10.17 14:00Uhr
H
SV Waldhof Mannheim
-:-
17.
Di., 31.10.17 14:00Uhr
A
1. FC Saarbrücken
-:-
18.
Sa., 04.11.17 14:00Uhr
H
VfB Stuttgart II
-:-
19.
Sa., 11.11.17 14:00Uhr
A
Kickers Offenbach
-:-
Quelle: FuPa.net
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Spielpaarungen am Sa, 13.10.2018

15:30
Uhr VfB Dillingen - : -  TuS Koblenz

15:30
Uhr FC Arminia Ludwigshafen - : -  FV Diefflen

14:00
Uhr

1. FC Kaiserslautern 2 - : -  FSV Jägersburg

15:30
Uhr SV Röchl. Völklingen - : -  TuS Mechtersheim

14:00
Uhr TuS RW Koblenz - : -  TSV Schott Mainz

16:00
Uhr FV Engers - : -  TSG Pfeddersheim

17:30
Uhr

TSV Emmelshausen - : -  FC Karbach
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Als Ausbildungsverein junge Spieler langfristig fördern
 
Anas Bakhat schaffte 2017 als 16-Jähriger den eprung ins Nachw uchsleistungszentrum (NLZ) des
1. FC Kaiserslautern. Heute spielt der Mittfeldakteur mit der U19 des FCK in der Bundesliga. In dieser
Liga trif f t er auf Jacob Engel und Lukas Fischer. Engel ist Verteidiger und schnürt seine echuhe seit
der eaison 2016 für Eintracht Frankfurt. Fischer w urde im Jahr 2000 geboren und spielt beim
Karlsruher eC im Mittelfeld. Die drei Jung-Kicker kennen sich aber schon viel länger. eie alle sind
durch die gleiche Fußballschule gegangen – die des TeV eCHOTT Mainz.„Wenn in unserem Verein
ein hochtalentierter junger Fußballer ist, der den eprung in ein renommiertes NLZ schafft, dann
macht uns das natürlich stolz“, sagt Till Pleuger, Manager des TeV eCHOTT. „Das ist eine
Auszeichnung für uns.
 
In erster Linie aber sieht sich der TeV als Ausbildungsverein, der epieler langfristig in ihrer
individuellen Entw icklung für den eigenen Aktivenbereich fördert. Dabei umfasst der
Grundlagenbereich die Altersstufen G bis E1-Junioren. Im Aufbaubereich (D3-B2) w erden w eitere
Grundfertigkeiten des Fußballs geschult, ehe ab den B1-Junioren (bis A1) der Leistungsbereich
beginnt. „Im Rahmen dieses ganzheitlichen Ausbildungskonzepts steht neben den sportlichen
Aspekten auch die Vermittlung von Werten und sozialen Kompetenzen im Vordergrund“, betont
Pleuger. Dazu gehören etw a FairPlay, Respekt, Toleranz und Teamgeist.
  
Für die Fußball-Nachw uchsarbeit hat der TeV eCHOTT in den vergangenen Jahren bereits viel
getan und sich jetzt noch einmal neu aufgestellt: mit einheitlichen Leitlinien in der epielerausbildung,
gezielter Trainerförderung und zw ei w eiteren Jugendkoordinatoren. Christian Wölfelschneider ist für
die interne echulung der Trainer verantw ortlich, strukturiert für die gesamte Fußball-Abteilung.
Nenad eimic, Oberliga-epieler des TeV eCHOTT, begleitet künftig gezielt die Übergänge von B- zu A-
Junioren und vor allem vom Junioren- in den Aktivenbereich. Andreas Lemb und eamuel Horozovic
bleiben als Jugendleiter verantw ortlich. Ein fester Bestandteil in der TeV-Nachw uchsarbeit ist fortan
auch Eric etrubel, der die Verantw ortung für das Torw arttraining bis hinab zu den E-Junioren
übernimmt. „Wir verbessern kontinuierlich unsere Trainerausbildung und bezuschussen auch
Trainerlizenzen von Vereinsseite“, erklärt der stellvertretende Jugendleiter Andreas Lemb. „Ab den
E-Junioren sind bei uns fast nur noch Trainer mit B-Lizenz tätig.“ Hinzu kommen interne
Fortbildungen, auch mit eportpsychologen oder Physiotherapeuten. Lohn für diese herausragende
Jugendarbeit: Der TeV eCHOTT Mainz erhielt vom Landessportbund den Titel „Landesstützpunkt
Fußball“ für die eaison 2018/19. Damit verbunden ist die Bezuschussung einer Trainerstelle, auch
neue eportgeräte kann der Verein beantragen. „Auch das“, freuen sich Till Pleuger und Andreas
Lemb, „ist eine ganz besondere Auszeichnung für uns.“ Silke Wernet

 

 
                                                                                                                             
 
 
 
 
 
 
 
 



 

 

  

 

HERREN-BEZIRKSLIGA  
          KABINENPREDIGT

 

Neun Tore und ein verschossener Elfmeter

SV Klein-Winternheim – TSV Schott Mainz II 6:3 (5:3)
Die 110 Zuschauer in Klein-Winternheim bekamen in der ersten Halbzeit eine
Menge geboten. Nach acht Toren führten die Gastgeber bereits mit 5:3. Im zweiten
Abschnitt passierte nicht mehr viel. Das hätte sich ändern können, wenn der TSV
SCHOTT seinen Elfmeter in der 70. Minute verwandelt hätte. Aber Simon Esper
schoss vorbei. Das Stenogramm: 0:1 Ali Dirican (15.), 1:1 Robin Wolf (24.), 1:2
Dirican (26.), 2:2, 3:2 Oliver Kubis (31., 36.), 3:3 Valentino Setka (38.), 4:3 Kubis
(41.), 5:3, 6:3 Wolf (44., 88.). Gelb-Rot: Setka (Schott, 42.).  (MIH). Quelle: FuPa.net
 
 
 

Spielpaarungen am Sa, 29.09.2018

16:00 Uhr SV Klein-Winternheim 6 : 3  TSV Schott Mainz 2

Spielpaarungen am So, 30.09.2018

15:00 Uhr SV Italclub Mainz 2 : 3  SV Horchheim

15:00 Uhr SVW Mainz 3 : 0 FC Germania Eich

15:00 Uhr FSV Saulheim 0 : 1  VfL Fontana Finthen

15:00 Uhr TSV Zornheim 5 : 0  Fortuna Mombach

15:00 Uhr FSV Oppenheim 3 : 3  VfR Nierstein

15:00 Uhr TSG 1892 Hechtsheim 2 : 3  TSG Pfeddersheim 2

Pos. Mannschaft SP G U V T-Verh. Diff. P T

1. VfR Nierstein 8 5 2 1 22:11 +11 17

2. SV Horchheim 8 5 2 1 22:11 +11 17

3. TSG Pfeddersheim 2 8 5 2 1 19:12 +7 17

4. TSV Zornheim 8 5 1 2 21:15 +6 16

5. SVW Mainz 7 5 0 2 12:9 +3 15

6. TSG 1892 Hechtsheim 8 4 2 2 17:11 +6 14

7. Fortuna Mombach 8 3 3 2 15:12 +3 12

8. VfL Fontana Finthen 8 4 0 4 11:10 +1 12

9. VfL Gundersheim 8 3 2 3 16:15 +1 11

10. SV Klein-Winternheim 8 3 2 3 19:20 -1 11

11. FSV Oppenheim 8 2 3 3 10:17 -7 9

12. TSV Schott Mainz 2 7 2 1 4 18:16 +2 7

13. SV Italclub Mainz 8 1 3 4 13:14 -1 6

14. FSV Saulheim 7 1 3 3 7:8 -1 6

15. SpVgg Ingelheim 8 0 2 6 7:21 -14 2

16. FC Germania Eich 7 0 0 7 7:34 -27 0



 

 

  

 

JUGEND VOR       
 
KABINENPREDIGT

 

Auswärsssieg  und zwei klare Niederlagen 
 

A-Jugend-Regionalliga

Wormatia Worms - TSV STHOTT Mainz  1:3 (1:1)
 
Tore: 0:1 Felipe Bergmann (21.), 1.1 Breurer (38.), 1:2 Bergmann (58.), 1:3
Yasuhiro Goto (82.)
SCHOTT-Trainer .aciek Debinski: "Es war eine Top-Leistung gegen ein
Spitzenteam in dieser Liga. Worms hat sehr gute Leute in seinen Reihen, aber wir
haben eine der besten Leistungen in dieser Saison gebracht. Wir hatten viele klare
Chancen, aber die hatte Worms mit ihrer Qualität im vorderen Drittel auch. Wir
haben uns für unser mutiges Offensivspiel belohnt."

B-Jugend-Regionalliga

TSV STHOTT Mainz - Eintracht Trier 2:6 (0:4)
  
SCHOTT-Co-Trainer Samuel Horozovic: „Die erste Halbzeit haben wir komplett
verschlafen. In Hälfte zwei haben wir uns dann vorgenommen, das Halbzeitergebnis
auszublenden und einfach Fußball zu spielen. Das hat auch geklappt, wir konnten
verdient auf 2:4 verkürzen. Wir waren am Drücker. Leider hat uns dann eine gelb-
rote Karte wegen .eckerns das Genick gebrochen.“   

T-Jugend-Regionalliga
 

TuS Koblenz - TSV STHOTT Mainz 6:0 (3:0)
 

Schott-Trainer Rohit Saini: "Es war in allen
Belangen ein hochverdientes Ergebnis. Wir
waren nicht anwesend auf dem Platz. Es war
unsere schlechteste Saisonleistung und Koblenz
hat es überragend gemacht. Das muss man
anerkennen."  Quelle: FuPa.net
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